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34. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
20. Abschnittsfeuerwehrjugendleistungsbewerb 

in Loosdorf am 4. Juni 2016 
 

Eine Berichterstattung der FF-Loosdorf und zwei weitere Fotos vom Leistungsbewerb 
finden Sie im Inneren dieser Zeitung, ebenso einen Bericht vom Abschnittsfeuerwehrtag 
und Verleihung der Ehrendienstgrade vom 20. Mai 2016. 
 

Foto: Manuela Klampfl 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
Zu Sommerbeginn möchte ich Ihnen wieder einen Überblick über die Arbeiten der Gemeinde 
in den vergangenen Monaten geben. Neben den bekannten Arbeiten wie Straßenbau, 
Gehsteig und Kanal ist die Errichtung der Tagesbetreuungseinrichtung als Zubau zum 
Kindergarten Fallbach das Projekt, welches die Gemeinde derzeit am meisten fordert.  
 
Um der Tagesbetreuungseinrichtung entsprechend Platz zu geben, konnten wir 
glücklicherweise das Nachbargrundstück ankaufen. Unmittelbar nach dem Erwerb der 
Liegenschaft sind wir in die Planung eingestiegen und haben vom Land NÖ die 
entsprechenden Bewilligungen eingeholt. Baubeginn war Ende März, die Fertigstellung und 
Inbetriebnahme ist für September 2016 geplant. Derzeit sind wir im Bauzeitplan. In der 
letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause wurden die Personalentscheidungen für 
die Pädagogin und die Stütz- und Reinigungskraft getroffen.  
Sollten Sie Bekannte oder Freunde haben welche Bedarf an einer derartigen Einrichtung 
haben, sind Sie gerne eingeladen, für uns Werbung zu machen - es sind noch Plätze frei.  
 
Aufgrund von Anfragen bezüglich Wohnungen in der Gemeinde finden Sie einen Artikel in 
dieser Zeitung. Bitte melden Sie sich bei Bedarf im Gemeindeamt.  
Mit dem Zwiebelfest 2016 wird eine neue Plattform im Internet zur Findung von 
Wohnmöglichkeiten im Land um Laa in Betrieb genommen. Dabei geht es darum 
Wohnraumsuchenden eine einfache Möglichkeit zu bieten gemeindeübergreifend Bauplätze, 
Wohnhäuser und Wohnungen zu finden.  
Besitzen Sie Wohnhäuser, Grundstücke im Ortsgebiet oder Wohnungen zum Verkauf oder 
zur Vermietung, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde und die Objekte werden kostenlos 
im Internet angeboten. 
 
Ein Projekt mit Startschwierigkeiten ist das E-Carsharing Hagenberg. Derzeit sind nur sechs 
Interessenten angemeldet. Wenn Sie an der gemeinsamen Nutzung eines Elektroautos 
Bedarf haben, melden Sie sich bitte bei einem Gemeindevertreter oder auf der Gemeinde. 
 
Für die Asphaltierungsarbeiten im August in Hagendorf und Loosdorf laufen derzeit die 
Vorbereitungsarbeiten (Randsteine, Wasserschieber). Ich bitte Sie jetzt schon um Ihr 
Verständnis, sollte es in dieser Zeit zu Einschränkungen des Straßenverkehrs kommen. Die 
Sanierungsarbeiten für den Regenwasserkanal in Fallbach wurden vergeben und werden 
ebenfalls im August durchgeführt.  
 
 
Für die kommenden Wochen wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und den Landwirten 
eine gute Ernte. 
 
Ihr/Euer Bürgermeister 
Josef Kerbl 
 



 

 

Bürgermeister Kerbl demonstriert den einwandfreien LTE-Mobilfunkempfang vor dem Gemeindeamt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A1 mit LTE in Betrieb 

Schnelles Internet via LTE-Mobilfunknetz (Long Term Evolution) ist nun 

auch in Hagenberg möglich.  

Seit 28.April sendet die neue Mobilfunkanlage und bringt 

so superschnelles Internet in die Haushalte. Die neue 

LTE-Mobilfunkanlage ist eine wichtige Erweiterung des 

schon bestehenden A1-Mobilfunknetzes in Fallbach.  
 

Mit diesem Schritt wird die Gemeinde Fallbach von drei 

Mobilfunkanlagen (Fallbach, Loosdorf und Hagenberg) 

flächendeckend mit Mobilfunk versorgt. Die ausge- 

zeichnete Mobilfunkversorgung im Gemeindegebiet 

eröffnet der Bevölkerung und der Gemeinde als 

Wirtschaftsstandort neue Möglichkeiten so 

Bürgermeister Josef Kerbl. 
 

Mobilfunk und Sicherheit 

Mit der neuen Mobilfunkanlage wird auch die 

Notrufversorgung verbessert und ein wichtiger Beitrag 

zur Sicherheit in Notfällen geleistet. Wie das Absetzen 

von Notrufen und der Euro-Notruf 112 funktioniert 

beantwortet: https://www.a1.net/sicherheit 
 

A1 Produkte und Tarife 

Informationen zu A1-Produkten und  A1-Tarifen erhalten 

Sie im  A1-Shop, unter der Rufnummer 0800/664100 

oder unter www.A1.net.  
 

Im A1-Shop erhalten Sie bereits jetzt den passenden 

Tarif und Datenstick für die neue 4G/LTE-Mobilfunk-

technologie https://www.a1.net/internet 

So schnell ist 4G/LTE 

Mit 4G/LTE können mehr Daten 

schneller übertragen werden.  

 

https://www.a1.net/sicherheit
https://www.a1.net/internet


Abschnittsfeuerwehrtag         Quelle: Internetseite des BFKDO Mistelbach 

 

Der 117. ordentliche Abschnittsfeuerwehrtag des Feuerwehrabschnittes Laa/Thaya fand am 
Freitag, dem 20. Mai 2016 im Kulturhaus Winkelau in Loosdorf statt. 220 
Feuerwehrmitglieder und zahlreiche Ehrengäste folgten der Einladung und dem Bericht des 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten Johann Wanderer. 
 

Einer der Höhepunkte war die Verleihung der Ehrendienstgrade des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes durch Bezirksfeuerwehrkommandant Reinhard Steyrer - 
Johann Eder wurde der Dienstgrad Ehren-Hauptbrandinspektor verliehen.  
HBI Johann Eder (FF Hagendorf) erhielt auch eine Dankesurkunde für seine Tätigkeit als 
Unterabschnittskommandant des Unterabschnittes Fallbach von 2001 bis 2016. 
 

Johann Wanderer dankte auch dem neugewählten Unterabschnittskommandant HBI 
Hermann Mauthner FF Loosdorf für die Bereitschaft, Verantwortung im Feuerwehrwesen 
zu übernehmen, wünschte für die neue Herausforderung viel Kraft und Geduld und sicherte 
die volle Unterstützung des Abschnittsfeuerwehrkommandos zu. 
Auch die neu ernannten Sachbearbeiter des Abschnittes Laa/Thaya unter anderem OBI 
Johannes Schneider FF Loosdorf (Nachrichtendienst) wurden vorgestellt und erhielten 
eine Ernennungsurkunde. 
 

Als Dank des Landes NÖ und in Würdigung ihrer, in dieser Zeit, erworbenen Verdienste 
wurde das Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens verliehen an: 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für ihre 40-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen:  
 

LM Franz Kerbl, Hagenberg 
LM Ernest Wagner, Hagenberg 
LM Josef Baumgartner, Hagendorf 

Für ihre 50-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen:  
 

BM Johann Bösmüller, Loosdorf 
LM Johann Kreuz, Loosdorf 

Verdienstmedaille 3. Klasse in Bronze 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes wurde 
verliehen an: 
 

VM Johannes Gahr, Loosdorf 

Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes wurden 
verliehen an: 
 

LM Thomas Zechmeister, Fallbach 
OBI Christoph Schild, Hagenberg 
LM Werner Eder, Hagenberg 
LM Wilhelm Schild, Hagenberg 
LM Gottfried Wagner, Hagenberg  
BI Michael Waxmann, Hagendorf 
LM Gerhard Böhm, Loosdorf 

Für ihre 25-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen:  
 

LM Herbert Linsbauer, Hagendorf 
FM Slim Malki, Loosdorf 
OFM Andreas Nagl, Loosdorf 
HFM Karl Schuppler, Loosdorf 
LM Harald Stark, Loosdorf Für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 

 

LM Herbert Eder, Hagendorf 
HLM Lorenz Eder, Hagendorf 
OLM Josef Riener, Hagendorf 
LM Franz Schodl, Hagendorf 



Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe in Loosdorf 
 

Am Samstag, den 4. Juni 2016, fanden der 34. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb, der                 
20. Abschnittsfeuerwehrjugendleistungsbewerb und der Bewerb um das Abschnittsfeuer-
wehrjugendbewerbsabzeichen des Abschnitts Laa/Thaya in Loosdorf statt.  
 

In den insgesamt 14 Kategorien traten 92 
Gruppen aus 41 Feuerwehren 
gegeneinander an. Bei den Jugend-
bewerben nahmen 22 Gruppen mit 120 
Jugendlichen teil. An die 1000 Gäste 
konnten in Loosdorf begrüßt werden. Auch 
zahlreiche Ehrengäste waren darunter. An 
der Spitze der Ehrengäste konnte LAbg. 
Ing. Manfred Schulz und Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Reinhard 
Steyrer begrüßt werden. 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Johann Wanderer hob hervor, dass die 
Leistungen der heurigen Bewerbe sehr gut 
sind und bedankte sich bei den Gruppen 

für ihre Teilnahme. Ab 16 Uhr spielten die Mostlandstürmer und sorgten für Stimmung im Zelt 
schon vor der Siegerehrung, doch auch danach gelang es ihnen, das Zelt wieder zum Kochen zu 
bringen! Und so feierten einige bis in die späte Nacht. 
 

Es freute uns besonders viele Gäste aus der Gemeinde Fallbach und den umliegenden Gemeinden 
begrüßen zu dürfen. Auch vielen 
Feuerwehrfunktionären fiel freudig 
auf, dass das Interesse der 
Bevölkerung an den Bewerben groß 
war. 
 

Bedanken möchten wir uns bei allen 
Kuchen- und Pokalspendern! 
Eine kleine Feuerwehr wie die FF 
Loosdorf könnte alleine nie ein 
solches Fest bewältigen! Nur durch 
die Mithilfe aller Loosdorfer, sei es 
als Kellner, in der Kaffeebar oder in 
der Schank, konnte dieses Fest 
gelingen.  
Ein herzliches Dankeschön dafür bei 
allen helfenden Händen! 

FF-Loosdorf - www.loosdorf-ff.at 

 
 

Hofladen Ziegenhof Klampfl 
 
 

Unsere verwöhnten Ziegendamen liefern uns 
gesunde Milch, die wir täglich zu köstlichen 
Produkten verarbeiten. Deshalb gibt es in 
unserem Hofladen nicht nur frische Rohmilch, 
sondern auch Topfen, Joghurt, Frischkäse und 
noch einiges mehr. 
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Familie Klampfl 



Tagesbetreuungseinrichtung in Fallbach 
 

Ein derzeit großes Projekt der Gemeinde Fallbach ist die Errichtung 
einer Tagesbetreuung für die Kinder der Gemeinde Fallbach, die im 
Kindergarten wegen Platzmangel nicht aufgenommen werden können, 
bzw. für 1 - 2 1/2jährige Kinder, die schon vor dem Kindergarteneintritt 
Betreuung brauchen. Freie Plätze werden in den umliegenden 
Gemeinden beworben.  
Tagesbetreuungseinrichtungen dieser Art werden vom Amt der NÖ 
Landesregierung derzeit gut gefördert. 
 

Die Bauarbeiten sind voll im Gange und es ist 
geplant, den Betrieb mit Beginn des Schul- und 
Kindergartenjahres im September 2016 
aufzunehmen. 

 
 

Coole Projekttage im Weinviertel 
 

Das 1.000-ste Kind bei den „Coolen Projekttagen im Weinviertel“ 
Im Zuge der Landesausstellung 2013 „Brot und Wein“ entwickelte der DEV Loosdorf mit den 
Projektleitern VD Brigitte Hipfinger, MA und Mag. Vinzenz Kiener ein abwechslungsreiches 
mehrtägiges Kinderprogramm für Schulklassen. Seither waren über 50 Klassen aus Wien, 
Niederösterreich und der Steiermark hier zu Besuch.  
 

Pate und gleichsam Hebamme für dieses Projekt war LR Carlo Wilfing, der diese Initiative von Anfang 
an mit Rat und Tat unterstützte. Nun konnte er mit Bgm Josef Kerbl dieser Woche das „1.000-ste 
Kind“ bei den „coolen Projekttagen“ begrüßen und gemeinsam mit vielen Projektpartnern einer 
Klasse der VS Mödling eine süße Überraschung - eine große Torte mit vielen Sprühkerzen 
überreichen. Fr. Lehrer Karrer bleibt mit ihren Kindern gleich eine ganze Woche in Loosdorf und sie 
sind begeistert von den vielen tollen Angeboten: 
vom Besuch beim Bauern oder Imker, beim 
Biobeerengarten oder den Pferden, einmal selber 
Marmelade einkochen oder mit den Jägern im 
Wald unterwegs sein, Würstelgrillen, Tipibauen 
und eine Nachtwanderung - so viele Sachen, die 
Kinder hier erleben können. Einfach 
faszinierend. Das fanden mittlerweile über 120 
Lehrerinnen und Lehrer mit ihren über 1.000 
Kindern. Insgesamt verzeichnete der Winkelauer 
Hof knapp 2.500 Nächtigungen - eine 
beachtliche Anzahl für Loosdorf. Es hat sich also 
schon herumgesprochen, dass der Winkelauer 
Hof und die „Coolen Projekttage“ in Loosdorf ein Geheimtipp sind!                                     Brigitte Hipfinger 
 



10.00 Uhr Eröffnung
 -> Ernährungsvortrag über Smoothies
 -> Impulsvorträge
 -> Gesundheits- und Hörbus
 -> aktives Schnuppertraining mit
      Raktoren und Smovey’s
 -> Fitnessgeräte der Initiative „Tut gut“
 -> Küchenexperimente
 -> Präsentation regionaler Produkte
 -> Ziegenhof Klampfl
 -> Bienenhonig mit Präsentation
 -> Biobeerengarten Hummel
 -> Rigana Naturkosmetik
 -> Infostand „Tut gut“
 -> und vieles mehr – für kulinarische 
      Köstlichkeiten ist bestens gesorgt!
ca. 16.00 Uhr Ende

„Bewegtes Fest nach Lust & Laune II“

Gesundheitstag im Rahmen des Summercups

Folgende Programmpunkte werden angeboten:

Gemeinsam mit dem USC Fallbach

wird im Rahmen des Nachwuchsturniers
der Gesundheitstag der Gesunden Gemeinden

Fallbach und Staatz abgehalten.

Sonntag, 28. August 2016, 10.00 Uhr 

rund um den Sportplatz in Hagendorf

Offene Gartentüre in Friebritz  
 

mit Vortrag der „Natur im Garten-Beraterin“ DI Anna Leithner“ 
 

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
Fallbach laden wir Sie ein, unseren 
Mischkulturgarten in Friebritz zu 
besichtigen.  
 

Wo: In Friebritz bei der Kapelle. 
Wann: Samstag, 16. Juli 2016, ab 13:00 Uhr  

Sonntag, 17. Juli 2016, ab 13:00 Uhr  
 

In unserem Garten sind biologisch die verschiedenen 
Gemüsesorten in Mischkultur angebaut. Weiters möchten 
wir Euch gerne bei uns gedeihende Blumenarten vorstellen.  
 

 

Am Sonntag, 17. Juli 2016, um 15:00 Uhr findet im Gemeindehaus in Friebritz ein 
interessanter Vortrag zum Thema Mischkultur von der „Natur im Garten-Beraterin“ 
Dipl.Ing. Anna Leithner statt. 
Wir würden uns freuen, Sie in unserem Garten begrüßen zu dürfen, um mit Ihnen unsere 
Erfahrungswerte bei einer kleinen Erfrischung auszutauschen. 

                                                      Elfi und Lambert Krückl 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 



Gemeindeamt - Information 
 

Das Gemeindeamt Fallbach ist in den Urlaubs- und Ferienmonaten 
 

Juli und August 2016 
von Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

 

geöffnet. Erreichbarkeit des Bürgermeisters nach Terminvereinbarung. 
Telefon: 02524 8466, Fax: DW 13, gemeinde@fallbach.at, www.fallbach.gv.at  
 
 

Stellenausschreibung 
 

der Mittelschulgemeinde Laa/Thaya 
Mit 1. September 2016 gelangt der Dienstposten eines Schulwarts/einer Schulwartin mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit Dienstort Sportmittelschule in Laa/Thaya, 
Anton Bruckner Straße 1-3, zur Nachbesetzung. 
Bewerbungen bis spätestens 20. Juli 2016 an die Mittelschulgemeinde Laa/Thaya, z.H. Herrn 
Obmann STR Rudolf Koffler, Stadtplatz 43, 2136 Laa/Thaya 
Näheres beim Gemeindeamt Fallbach, Anschlag an der Amtstafel oder auf der Homepage der 
Gemeinde Fallbach. 
 
 

NÖ Hilfswerk teilt mit: 
 

Das Hilfswerk Niederösterreich warnt vor mutmaßlichen Spendensammlern, die von Haus zu 
Haus gehen und sich als Spendensammler für die Organisation ausgeben.  
Die Betriebsleitung vom Hilfswerk Land um Laa, Silvia Eder betont, dass das Hilfswerk 
diese Art von Spendensammlung nicht betreibt, und empfiehlt Betroffenen, sich 
umgehend an die Polizei zu wenden. 
 

Junges Wohnen – barrierefreies Wohnen in Hagendorf 
 

Die Gemeinde Fallbach plant neuen Wohnraum in Hagendorf: 
 

Junges Wohnen ist eine speziell für junge Menschen ausgerichtete Förderschiene: 
 Vergabe nur in Miete ohne Kaufoption 

 Finanzierungsbeitrag (Eigenmittel) 

 kostengünstige Mietwohnung 

 problemloser Schritt zum eigenständigen Leben 
Barrierefreies Wohnen ist eine speziell für ältere Menschen ausgerichtete Förderschiene: 

 kostengünstige Mietwohnung 
 barrierefreie Ausstattung (z.B. Lift) 
 Gemeinschaftsbereiche für den sozialen Austausch 
 Eigenständigkeit der Bewohner steht im Vordergrund 

 

Wohnungen für ältere oder junge Menschen – an welcher Form haben Sie Interesse?  
 

Bitte melden Sie sich bei Interesse unverbindlich am Gemeindeamt unter 02524/8466 oder per 
Email: gemeinde@fallbach.at und helfen somit passenden Wohnraum für die Zukunft in der 
Gemeinde zu sichern! 
 

Wochenend-Ärztedienst 3. Quartal 2016 
 

Dr. Treipl: 02524/48120 - Dr. Khaliel: 02577/85550 - Dr. Rupprecht:02524/27007 
 

Änderungen vorbehalten! – aktueller Dienstplan www.arztnoe.at  
 

Juli 2016 August 2016 September 2016 

02./03. Dr. Rupprecht 06./07. Dr. Treipl 03./04. Dr. Khaliel 
09./10. Dr. Treipl 13./14. Dr. Khaliel 10./11. Dr. Rupprecht 
16./17. Dr. Rupprecht 15. Dr. Khaliel 17./18. Dr. Treipl 
23./24. Dr. Treipl 20./21. Dr. Rupprecht 24./25. Dr. Khaliel 
30./31. Dr. Khaliel 27./28. Dr. Treipl   

 

mailto:gemeinde@fallbach.at
http://www.fallbach.gv.at/
mailto:gemeinde@fallbach.at
http://www.arztnoe.at/


 

 

 

 

Einfach von A nach B mit dem neuen VOR-Tarifsystem 
Ab 6. Juli: umfassender, fairer und einfacher, Öffi-Tarif für die gesamte Ostregion  
 

Ab 6. Juli 2016 tritt ein einheitliches Tarifsystem für den Öffentlichen Verkehr in Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland in Kraft: Ein einfacher Streckentarif ersetzt die bisherigen Zonen im 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) bzw. die Tarifgruppen im umliegenden System des 
Verkehrsverbundes NÖ-BGLD. Damit gilt erstmals im gesamten Mobilitätsraum Wien, Niederösterreich 
und Burgenland ein einheitlicher Öffi-Tarif.  
Nicht betroffen von den Änderungen sind Fahrten, die ausschließlich in der Kernzone Wien stattfinden. 
Bestehende Zeitkarten (Wochen-, Monats- und Jahreskarten) bleiben bis zu ihrem Ablaufdatum gültig. 
Geltungsbereiche und Preise für den neuen VOR-Tarif sind in der neuen Online-Preisauskunft auf 
www.vor.at ersichtlich.  
 

Zonen zählen und auf diese Weise den Kartenpreis berechnen war gestern. Denn ab 6. Juli wird ein neuer 
Weg im gemeinsamen Mobilitätsraum Wien, Niederösterreich und dem Burgenland eingeschlagen: Der 
bisherige Zonentarif im Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) sowie die Tarifgruppen im Verkehrsverbund 
NÖ-BGLD (VVNB) werden durch einen neuen Streckentarif ersetzt und die beiden Gebiete zu einem 
einheitlichen Verkehrsverbund zusammengeführt. Für Fahrgäste wird es damit wesentlich einfacher und 
übersichtlicher, den für sie passenden Tarif zu finden:  
 

So funktioniert das VOR-Tarifsystem 
 Der Ticketpreis errechnet sich aus den im Fahrplan angebotenen Strecken 

von A nach B  
 Die Berechnung der Preise erfolgt automatisch durch die Verkaufsgeräte und die VOR-

Preisauskunft auf www.vor.at.  
 Starre Zonen im VOR werden durch flexible Geltungsbereiche ersetzt, welche die Bus- und 

Bahnverbindungen von A nach B abdecken.  
 Stadtverkehre im ehemaligen Verkehrsverbund NÖ-BGLD (VVNB) sind bei der entsprechenden 

Strecke inkludiert.  
 Neu im VOR-Ticketsortiment: Senioren- und Behinderten-Vergünstigungen sowie Tageskarten 
 VOR-Tickets sind wie gewohnt an VOR-Verkaufsstellen, in vielen Verkehrsmitteln, online und am 

Automat erhältlich. Neu ab 6. Juli 2016 ist der VOR-Onlineshop auf www.vor.at mit einem breiten 
Ticketsortiment. 
 

Neue Preise auf altem Niveau 
Das neue Tarifsystem im VOR ist ein zentraler Schritt hin zu einem weiteren Zusammenwachsen des 
Mobilitätsraumes Niederösterreich, Burgenland und Wien. Für den Großteil der Fahrgäste wird die neue 
Systematik kaum Auswirkungen auf den Preis haben. Hauptrelationen wie St. Pölten – Wien oder 
Eisenstadt – Wien bleiben praktisch unverändert. Für jene Fahrgäste, welche den Öffentlichen Verkehr 
nur für kurze Strecken in Anspruch nehmen und dabei eine Zonengrenze überschreiten, wird der neue 
VOR-Tarif wesentlich günstiger. Es gibt aber auch Fahrgäste, für die das neue System eine Verteuerung 
mit sich bringt – nämlich wenn z.B. von den heutigen Ausnahmeregelungen wie Überlappungsbereiche 
profitiert wurde. 
 

Verkaufsstart der neuen Jugendtickets ab 16. August 2016  
 

Auch für das Schuljahr 2016/2017 können die Jugendtickets zum unverändert günstigen Preis angeboten 
werden: Top-Jugendticket: € 60,00     -     Jugendticket: € 19,60 
 

 VOR-Ticketshop neu ab 6.7.: shop.vor.at (weitere Verkaufsstellen: Postfilialen, Wiener Linien, ÖBB usw) 

Online gekaufte Tickets sind gegen Verlust gesichert, da das Ticket im Webshop personalisiert wird und 
jederzeit nochmals ausgedruckt bzw. auf das Smartphone geladen werden kann. 
 

http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/
http://www.vor.at/


EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  

Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der 
Vergleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut 
werden“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Mag. Paschinger 
sicher. So konnten z. B. durch die Inbetriebnahme der Natur-
filteranlage Drösing im östlichen Teil des Bezirks Mistelbach die 
Härtegrade bereits auf 10–12° dH reduziert werden. Bisher wies 
das Wasser hier einen Härtegehalt zwischen 24 und 30° dH auf – 
eine echte Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die 
Verwendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
rein mechanisch gesenkt werden. Für den westlichen Teil des 
Bezirks Mistelbach, das Laaer Becken, erfolgt die Umstellung 
stufenweise ab Sommer 2016, durch die Errichtung der Natur-
filteranlage Zwentendorf/Zaya. Der südliche Teil des Bezirks 
Mistelbach entlang der A5 wird schon seit Längerem mit Wasser 
kleiner 14° dH versorgt.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbst-
verständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches 

Eines für alle

Weiches Wasser für das Weinviertel

Die EVN ist immer für mich da.

Qualitätsmerkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium 
im Wasser ist, desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im 
Wasser bringt zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte 
Gläser, defekte Geräte, trockene Haut beim Duschen. 
Weiches Wasser bietet also entscheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser 
in Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier 
Jahren weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. 
Euro. Auch in Obersiebenbrunn wurde eine neue Naturfilteranlage 
errichtet. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landes- 
energieversorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in  
Niederösterreich zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte 
Wasserversorgungsunternehmen in Österreich und versorgt heute 
vor allem den nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen 
Kubikmeter Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange 
Leitungsnetz. 
 
Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 



Naturfilteranlage Zwentendorf 
 

EVN Wasser errichtet zur Zeit am Brunnenfeld Zwentendorf eine Naturfilteranlage, um dem 
Kundenwunsch nach weicherem Wasser nachzukommen. 
Nach dem Abschluss der Inbetriebnahmephase wird das Wasser in Ihrem Bereich eine Gesamthärte 
von 10 - 12 °dH aufweisen. Mit Ende Februar haben wir die betroffenen Gemeinden informiert, dass 
die Inbetriebnahmephase mit Ende Juni/Anfang Juli beginnen wird. Aufgrund des raschen 
Baufortschrittes werden wir nun ab der Kalenderwoche 24 (ab 13.6.2016) damit beginnen, 
weicheres Wasser in das Netz zu liefern, vorerst ist eine Gesamthärte von rund 20 °dH zu erwarten . 
Die weitere Umstellung im Netz erfolgt stufenweise, um die Wasserhärte sukzessive auf das 
gewünschte Niveau herab zu senken. Ab Anfang September (KW 36) wird die Umstellung 
vollständig abgeschlossen sein und der Regelbetrieb aufgenommen werden. 
 

Auf unserer Homepage wird unter www.evnwasser.at/akuelles<http://www.evnwasser.at/akuelles 
unter der Rubrik Naturfilteranlage Zwentendorf der aktuelle Härtewert angegeben. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an DI Oliver Sanin unter 02236 446 01-13029. 

Dipl.-Ing. Oliver Sanin EVN Wasser 
 

Trinkwasseruntersuchung 
 

Bei der Trinkwasseruntersuchung am 24.02.2016 wurden folgende Untersuchungswerte von der 
EVN Wasser bekanntgegeben (Untersuchende Stelle war die NUA Umweltanalytik GmbH): 
 

Abgabestellen 
Kat. Gem. 

Datum der 
Untersuchung 

Gesamt- 
Härte  °dH 

Carbonat- 
Härte °dH 

Nitrat 
mg/l 

Pestizide 
µg/l 

pH- 
Wert 

Fallbach, Friebritz, Hagenberg, 
Hagendorf, Loosdorf 

24.02.2016 25,6 19,4 16,0 u.BG. 7,30 

 
Abgabestellen 

Kat. Gem. 
Datum der 

Untersuchung 
Kalium 

mg/l 
Kalzium 

mg/l 
Magnesium 

mg/l 
Natrium 

mg/l 
Chlorid 

mg/l 
Sulfat 
mg/l 

Fallbach, Friebritz, Hagenberg, 
Hagendorf, Loosdorf 

24.02.2016 2,0 120,0 39,0 7,0 34,0 100,0 

 
u.BG.  = unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar. Alle untersuchten  
Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameterwerten der Trinkwasserverordnung des Bundesministeriums für soziale Sicherheit  
und Generationen. 
 
 

Wurzelstöcke ausfräsen 
 

Sollte jemand privat Wurzelstöcke zum Ausfräsen haben, könnte das gegen Kostenersatz bei der 
Wurzelstockfräsung im Land um Laa (GAUL) mitgemacht werden. Es ist allerdings notwendig, dies 
bis spätestens 18. Juli 2016 beim Gemeindeamt Fallbach zu melden.  
 

Kostenübersicht: 
 

Niveaufräsung mit großer Fräse (Durchfahrtsbreite von mindestens 2,5 m notwendig!) 

 pro Stk Wurzelstock    0-100 cm Ø à €   29,00 
 pro Stk Wurzelstock 101-150 cm Ø à €   45,00 
 pro Stk Wurzelstock 151-200 cm Ø à €  88,00 

 

Fräsung mit kleiner Fräse bis max. Tiefe 30 cm (Durchfahrtsbreite mind. 90 cm notwendig!) 

 pro Stk Wurzelstock     0-  50 cm Ø à €   79,00 
 pro Stk Wurzelstock    51-100 cm Ø à € 165,00 

 

Tiefenfräsung mit großer Fräse bis max Tiefe von 85 cm (Durchfahrtsbreite von mindestens 2,5 m notwendig!) 

 pro Stk Wurzelstock     0-100 cm Ø à € 33,00 
 pro Stk Wurzelstock  101-150 cm Ø à € 54,00 
 pro Stk Wurzelstock  151-200 cm Ø à € 98,00 

 

An- und Abfahrtszeit je nach Fahrtstrecke 1 km à € 0,45 
 
 

Gratulationen: 
 

Zum 80. Geburtstag: Lorenz Eder, Hagendorf 39, am 16.06.2016 
 

http://www.evnwasser.at/akuelles%3chttp:/www.evnwasser.at/akuelles


 
 
 
 
 
 
 
 

Energiegeladene Beratung für Fallbach 
 

Die Gemeinde Fallbach leistet mit ihren Projekten im Energie- und Klimabereich einen 
wichtigen Beitrag für eine erfolgreiche Energiewende. Für die nächsten Projekte ließ 
sich die Gemeinde Fallbach vom Umwelt-Gemeinde-Service der Energie- und 
Umweltagentur NÖ über das Serviceangebot des Landes NÖ beraten.  
 

Nach dem Etappensieg „100 Prozent Strom aus Erneuerbaren Energien“ will das Land NÖ die 
Abhängigkeit von Energieimporten weiter reduzieren. Mit den Gemeinden hat Niederösterreich 
engagierte Partnerinnen an seiner Seite. Die Gemeinde Fallbach hat in den vergangenen 
Jahren bereits einen Teil der Straßenbeleuchtung auf energiesparende Leuchten umgestellt. 
Weiters werden Gemeindegebäude mit Fernwärme aus heimischen erneuerbaren Rohstoffen 
beheizt. Bezüglich Photovoltaik – wurden bereits auf dem Kindergarten, auf dem Arzthaus und 
auf dem Gemeindeamt Photovoltaikanlagen montiert. Geplant sind weitere Anlagen auf dem 
Gebäude beim Bauhof in Loosdorf und am FF-Haus in Hagenberg. „Die Gemeinde Fallbach 
arbeitet aktiv an der Energiewende“, betont Bürgermeister Josef Kerbl: „Die Energie- und 
Umweltagentur Niederösterreich ist eine wichtige Partnerin unserer Gemeinde. Wir haben uns 
über Förderungen und Trends für die Planung zukünftiger Projekte informiert.“ 

Umwelt-Gemeinde-Service ist erster Ansprechpartner 
Mag. Wolfgang Fiausch, Regionalbetreuer der Energie- und Umweltagentur NÖ für das 
Weinviertel, betont: „Wir haben uns der bestmöglichen Betreuung der Gemeinden in Energie, 
Umwelt und Klimaschutzfragen in Niederösterreich verschrieben. Gerade der persönliche 
Kontakt erlaubt es Anfragen und Problemstellungen rasch im Sinne der Gemeinde abzuklären 
sowie passende Serviceleistungen anzubieten.“ Neben dem persönlichen Service vor Ort 
bietet die eNu auch Beratungen über das Umwelt-Gemeinde-Telefon (02742 22 14 44) mit 
einem Schwerpunkt zu Förderungen für Gemeinden sowie die Bereitstellung aktueller 
Informationen und Angebote auf der Website www.umweltgemeinde.at an.  
 

Weitere Informationen zum Energieeffizienz-Gesetz und Gemeinde-Beratung 
erhalten Sie am Gemeinde-Telefon der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Nummer 
02742 22 14 44, auf www.umweltgemeinde.at und beim Servicetelefon der Energie- und 
Umweltagentur: 02742 219 19 bzw. auf www.enu.at 
 

 

Für JournalistInnenrückfragen:    
Energie- und Umweltagentur NÖ 
DI Hans-Peter Pressler 
Pressereferent 
Tel.: 02742 219 19-160  
hans-peter.pressler@enu.at, www.enu.at  

 
Bildnachweis: Gemeinde Fallbach 
Foto v.l.n.r.: Monika Schodl, BGM Josef Kerbl, Mag. Wolfgang Fiausch 
(Regionalbetreuer der Energie- und Umweltagentur NÖ) 

http://www.umweltgemeinde.at/
http://www.umweltgemeinde.at/
http://www.enu.at/
mailto:hans-peter.pressler@enu.at
http://www.enu.at/


Veranstaltungen von Juli bis Dezember 2016 
 
 Datum Zeit Ort Veranstaltung 
 

Juli 2016 

Sa 02.07.2016 17:00 Uhr Schenkausberg Hagendorf 
Sportlerheuriger USC Fallbach – 
Schlagernacht 

So 03.07.2016 09:15 Uhr Schenkausberg Hagendorf Sportlerheuriger USC Fallbach 

So 03.07.2016 13:30-15 Uhr Schloss Loosdorf Betty Bernstein-Führung – 0676 524 91 25 

Mo 04.07.2016 15:00 Uhr Schenkausberg Hagendorf Seniorenkirtag 

Fr 08.07.2016 ab 18:00 Uhr Winkelauerhof Damenrunde 

Sa 16.07.2016 20:00 Uhr Gemeinschaftshaus Fallbach Konzert „Zeitlos“ 

Sa/So – 16.-17.07.2016 – 13:00 Uhr Friebritz hinter d. Kapelle Offene Gartentür – Mischkulturgarten 

Fr/Sa – 29.-30.07.2016 – 17–22 Uhr Schenkausberg Hagendorf Offene Kellertür – FF Hagendorf 

So 31.07.2016 15 – 22 Uhr Schenkausberg Hagendorf Offene Kellertür – FF Hagendorf 
 

August 2016 

So 07.08.2016 13:30-15 Uhr Schloss Loosdorf Betty Bernstein-Führung – 0676 524 91 25 

Fr 12.08.2016 ab 18:oo Uhr Winkelauerhof Damenrunde 

Sa 13.08.2016 17:00 Uhr Kellergasse Fallbach FF-Heuriger 

So 14.08.2016 09:15 Uhr Kellergasse Fallbach FF-Heuriger 

Mo 15.08.2016 14:00 Uhr Pfarrkirche Hagenberg Marienandacht und Pfarrkaffee 

So 21.08.2016 09:15 Uhr FF-Haus Loosdorf 
Jubiläumsdorffest – 40 Jahre Kultur- 
und Verschönerungsverein Loosdorf 

Mo 22.08.2016 15:00 Uhr FF-Haus Loosdorf Seniorenkirtag 

Sa 27.08.2016 11 – 23 Uhr Biobeerengarten Hummel Biohoffest 

Sa 27.08.2016 09:00 Uhr Sportplatz Hagendorf Nachwuchsturnier 

So 28.08.2016 09:00 Uhr Sportplatz Hagendorf Sporttag mit Gesunde Gemeinde-Tag 
 

September 2016 

Fr 02.09.2016 22:00 Uhr Dorfplatz Hagenberg Sioux Party 

Sa 03.09.2016 20:00 Uhr Dorfplatz Hagenberg Pfarrkirtag 

So 04.09.2016 09:15 Uhr Dorfplatz Hagenberg Pfarrkirtag 

So 04.09.2016 13:30-15 Uhr Schloss Loosdorf Betty Bernstein-Führung – 0676 524 91 25 

Fr 09.09.2016 ab 18:00 Uhr Winkelauerhof Damenrunde 

Fr 09.09.2016 19:00 Uhr Theaterstadl Loosdorf Kabarett Fredi Jirkal 

Sa 17.09.2016 17:00 Uhr FF-Haus Hagendorf Sturmkosten 
 

Oktober 2016 

So 02.10.2016 13:30-15 Uhr Schloss Loosdorf Betty Bernstein-Führung – 0676 524 91 25 

Sa/So - 08.-09.10.2016 – 17:00 Uhr Theaterstadl Loosdorf Kindertheater „Rapunzel“ 

Sa/So – 15.-16.10.2016 – 17:00 Uhr Theaterstadl Loosdorf Kindertheater „Rapunzel“ 

Sa       – 22.10.2016 – 17 Uhr  Theaterstadl Loosdorf Kindertheater „Rapunzel“ 
 

Dezember 2016 

Sa 03.12.2016 18:00 Uhr FF-Haus Hagendorf Nikoloempfang 

Fr 09.12.2016 ab 18:00 Uhr Winkelauerhof Damenrunde 

Sa 10.12.2016 ab 15:00 Uhr Winkelau Loosdorf Winkelauer Advent 

So 11.12.2016 ab 14:00 Uhr Winkelau Loosdorf Winkelauer Advent 

Sa/So – 17.-18.12.2016 – 14:00 Uhr Biobeerengarten Hummel Beeriger Advent 

Sa 31.12.2016 08:30 Uhr Vereinskeller-Wanderverein Silvesterwanderung 
 

Änderungen vorbehalten 


